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INHALT:  Zusammenfassung: eine interdisziplinäre normativitäts- und systemtheoretische Reflexion zur Moral- und 

Wirtschaftstheorie am Beispiel der ökologischen Krisen; Forschungsanlass und -fragen: Klärung der Frage „Wie 
ist Wirtschaftsmoral möglich?“ im Hinblick auf die ökologischen Krisen; Klärung der Bedingungen der Möglichkeit 
der Antwort; Begründung der Notwendigkeit der Systemtheorie für die Lösung komplexer und dynamischer 
ökonomisch-ökologischer Krisen; Klärung der Frage: Wie ist eine Integration von Moral- und Systemtheorie im 
Bereich der Ökonomie im Hinblick auf die ökologischen Krisen möglich?; Stand der Forschung: Möglichkeit einer 
Wirtschaftsmoral ist aufgrund der Bedingungen der Moderne um- und bestritten; A- und Immoralismus des homo 
oeconomicus und des Marktes bei HAYEK; Komplexität und Dynamik der Ökonomie in der Moderne; Komplexität 
und Dynamik der ökologischen Krisen; Systemtheorie beschreibt Komplexität und Dynamik; Systemtheorie von 
LUHMANN widerlegt andere Systemtheorien; Systemtheorie von LUHMANN begründet Unmöglichkeit einer 
Wirtschaftsmoral; Ansätze der Systemtheorie bei HAYEK; Methode: Analyse binärer Oppositionen: 
Individualismus/ Kollektivismus, Rationalität/ Irrationalität, Egoismus/ Altruismus; Analyse wissenschaftlicher 
Paradigmen; Dekonstruktion und Rekonstruktion; Werturteil und Wertinterpretation; Forschungsergebnisse: 
Rekonstruktion der Figuren des homo oeconomicus und der dazu kongruenten Moral- und Systemtheorien von 
HAYEK und LUHMANN; Aufweis der Kongruenz; Vergleich der Wirtschaftsmoralen des homo oeconomicus sowie 
insb. HAYEKS und LUHMANNS; normativitätstheoretische Kritik derselben; normativitätstheoretische Analyse der 
Institutionen Markt und des demokratischen Rechts; normativitätstheoretische Bedingungen einer ökologischen 
Wirtschaftsmoral; Dekonstruktion des homo oeconomicus und der Systemtheorien von HAYEK und LUHMANN; 
Dekonstruktion der Opposition von System und Normativität; Dekonstruktion des Differenzialismus bei LUHMANN 
und HAYEK; Begründung der Relevanz alternativer Systemtheorien, insb. MEADOWS, VESTER, HOFMEISTER/ IMMLER; 
Rekonstruktion und Integration von Normativität und Wirtschaftsmoral in der alternativen Systemtheorie im 
Hinblick auf die ökologischen Krisen und die moralisch begründete Norm der Nachhaltigkeit.  
 

 


